Landwirtschaft – Entwicklung

Landwirtschaftliche Produktion im Donaumoos aus der Rückschau 1977:
· keine Getreidearten wie Weizen, Hafer und Gerste 

· Einführung von Winterroggen (späte Saat)

· Moosboden vorteilhaft für Kartoffelanbau (Mooskartoffeln gut geeignet als Pflanzgut)

→ Beginn des Anbaus von Saatkartoffeln

→ Anbaugebiet von europäischem Ruf

Besonderheiten der Anbauflächen:
· parallel verlaufende Flächen

· Zufahrtswege für landwirtschaftliche Fahrzeuge

· Dreifelderwirtschaft (verschiedene Anbausorten)

· Dörfer ebenso parallel angelegt
Landwirtschaftliche Entwicklung des Donaumooses:
· Verlust des Moorcharakters durch die Urbarmachung
· Verdrängung der niedermoortypischen Vegetation

· Bodenabtragung durch Winderosion vor allem durch Entwässerung, Ackerbau und Torfstich

Ziele des Donaumooszweckverbands:

· Hochwasserschutz für die Siedlungen
· Nachhaltige landwirtschaftliche Nutzung
· Torfkörperschutz im Verbund mit Arten- und Biotopschutz

